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Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Die allgemeinen Wahlen in Frankreich ſind von der Re

gierung auf den 21 Auguſt angeſetzt doch hängt die Beſtäti
gung dieſes Beſchluſſes davon ab ob die Kammerſeſſion
ſpäteſtens am 30 Juli ihren Abſchluß findet Allerdings
bietet die Einberufung der Wähler auf den 21 Auguſt eine
Schwierigkeit für diejenigen Candidaten welche Mitglieder der
Generalräthe ſind deren Seſſion am 22 Auguſt eröffnet
werden ſollte allein man würde die Generalräthe erſuchen ſich
auf den 4 September wozu ſie berechtigt ſind zu vertagen
Endlich wird noch geltend gemacht daß die Wahl den 21 Aug
überdies den Vortheil hätte die Uebungen der Reſerviſten über
die große Hitze hinaus zu verlegen Das Geſetz beſtimmt
daß ein Zwiſchenraum von 20 Tagen den Tag der Veröffent
lichung des die Wähler einberufenden Decrets von dem Wahl
tage trennen muß Wenn die Kammerſeſſion am 20 Juli
zu Ende gebt ſo würde das Journal officiel das Decret
am 31 veröffentlichen und die Bedingung 20 freier Tage
zwiſchen Sonntag den 31 Juli und Sonntag den 21 Auguſt
wäre erfüllt Jn der Deputirtenkammer wurde dieſer Termin
der Wahlen durch Clémenceau ſcharf angegriffen da der vor
gerückte Wahltermin den Charakter der Ueberraſchung und
eines Wahlmanövers an ſich trage Auf Verlangen Jules
Ferrys wurde jedoch die von Clémenceau vorgeſchlagene Tages
ordnung nicht angenommen und zur einfachen Tagesordnung
übergegangen Von dem nordafrikaniſchen Kriegsſchauplatze
wird die Einnahme von Gabes gemeldet Nach einer
Depeſche des Geſchwadercommandanten an den Marineminiſter
war das Geſchwader am 4 d vor Gabes angekommen Die
Landungscompagnien wurden ans Land geſetzt ohne Gegen
wehr der Araber welche durch die Schnelligkeit der Landung
überraſcht waren Der Widerſtand der Araber beſchränkte ſich
auf das Feſthalten der Ortſchaften Menzel und Dzard welche
mit Sturm genommen werden mußten Unſere Verluſte be
ſtehen in 2 ſchwer 5 leicht Verwundeten Wir haben ſpäter
beide Ortſchaften wegen ihrer Entlegenheit wieder geräumt
aber Gabes iſt von 2 Compagnien beſetzt unſere Poſitionen
ſind durchaus geſichert Die Marinemannſchaften werden dem
nächſt durch Landtruppen abgelöſt werden Das durch alle
Zeitungen verbreitete Gerücht daß Frankreich Jtalien Eröff
nungen gemacht habe bezüglich eines Arrangements in Nord
Afrika wird von der Agence Havas als unbegründet be
zeichnet

u dem neuen feniſchen Schrecken in England wie er
durch die bereits erwähnte Entdeckung der Höllenmaſchinen
in Liverpool hervorgerufen worden iſt geſellt ſich die Nach
richt eines neuen Gewaltactes der iriſchen Landliga von der
Ermordung eines Polizeiconſtablers zu Longhreg auf offenerStraße Vergl die geſtrigen Telegramme Nichtsdeſto
weniger wurde in der Dienstagsſitzung des Unterhauſes
reichlich über auswärtige Politik verhandelt ehe man den
Bericht über die iriſche Landbill entgegennahm Unterſtaats

Vom ſicbenken deutſchen Hundesſchießen zu München
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München 25 Juli
Heute hat das Treiben nicht mehr in dem Maße den Charac

ter des Gewühls wie geſtern dem Hauptfeſttage Es möge
demſelben während draußen die Büchſen ununterbrochen knallen
ſo daß es ſich anhört wie Peletonfeuer in Permanenz noch
einige Worte gewidmet ſein Jch hatte in meinem geſtrigen
Berichte den Feſtzug gerade noch auf die Schützenwieſe expedirt
Dann heiſchte das Bankett ſein Recht Es möchten ſich in der

ungeheuren einer nicht ganz gerade ausgeſtreckten Bratwurſt
au gleichenden wunderſchön unter Anderen mit den ca

400 zum großen Theil prachtvollen Schützenfahnen eine aus
dem Jahre 1426 und wirklichen großen Waldbäumen mit
weitausgreifenden Aeſten geſchmückten Halle in der man wie
unter dem grünen Laubdache des Waldes ſitzt ungefähr 4000
Schützen um die Freuden des Mahles geſammelt haben Aber
es klappte Die 200 Kellner marſchirten wie im Fluge mit der
Suppe an Löffel weg heißt es Aufig ſchaut Prinz Lud
wig von Baiern Ehrenpräſident des Bundesſchießens be
grüßt von der am Fuße des ein Stockwerk hoch liegenden Orche
ſters errichteten Rednerkanzel aus die ſchützenbrüderliche Feſtver
ſammlung Was der hohe Herr geſprochen Jch habe in
meiner Ecke auf Standſcheiben Entfernung 175 Meter

bei Gott keine Silbe von den zweifelsohne guten
und ſchönen Worten aufzufangen vermocht Jch ſtürzte
mich den Löffel und das Notizbuch in der Linken
den Stift in der Rechten auf die die Gänge zwiſchen
den Tiſchen füllenden Maſſen Vergeblich Werben Eine
ſteinerne Mauer iſt leichter zu brechen als eine Mauer aus
Menſchenleibern Und was für Leiber waren das Dann reizte
bei der Schützen ſuppe Landgerichtsdirector Dr Sterzing aus
Gotha der Vorſitzende des Geſammtausſchuſſes den Appetit
durch einen gehaltvollen Toaſt auf den König Ludwig von
Baiern Bei den Rindslenden mit Blumenkohl und den Mixed
Pikles toaſtete der erſte Präſident des Bundesſchießens Ferdin
von Miller jun auf den Kaiſer Stürmiſcher dröhnender
lang nachhallender Jubel welchen die raſenden Juchzer der

engliſche Schiffer verübten Defraudationen gewilligt Belgiens

gale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

ſecretär Dilke erklärte nach den Berichten des britiſchen Ver
treters in Teheran ſei das Gerücht von einer Annexion
Khokands durch Rußland unbegründet Die Frage ob Eng
land bei etwaigen Verhandlungen in Betreff einer neuen
ruſſiſchperſiſchen Grenzabſteckung vertreten ſein ſolle werde
erwogen doch würden ſolche Unterhandlungen wie die Re
gierung höre erſt nach vielen Monaten ſtattfinden Frank
reich und Holland hätten in eine Conferenz über die gegen

Antwort ſtehe noch aus Nach einem Telegramm des
Vicekönigs von Jndien hat Ajub Khan der bis auf zwei
Tagemärſche von Helmund angekommen Friedeneunterhand
lungen mit dem Emir angeknüpft

Mit einem Gnadenacte iſt der Staatsproceß gegen die
Mörder des türkiſchen Sultans Abdul Aziz endgiltig ent
ſchieden worden Midhat Paſcha und ſämmtlichen anderen
zum Tode Verurtheilten iſt nun an Stelle deſſen Feſtungs
haft zuerkannt worden Der Sultan durfte dieſen Act der

Halle a d Saale Donnerstag den 28 Ju1 t

Gnade ungeftört ausüben um Jemand ſtumm zu machen
bedarf es bekanntlich in der Türkei nicht der förmlichen Hin
richtung und der Begriff des Wortes Selbſtmord iſt dort
ein wenig weiter als er bei uns zu ſein pflegt Berichten
aus Konſtantinopel zufolge ſtellten die türkiſchen Miniſter in
Abrede daß Befehle zu neuen Truppenſendungen nach Tripolis
gegeben worden ſeien

Das neueſte über das Befinden des Präſidenten
Garfield zur Ausgabe gelangte Bulletin vom 26 früh

9 Uhr lautet wieder minder günſtig Der Präſident
verbrachte eine unruhige Nacht Das Fieber hatte ſich um
Mitternacht wieder eingeſtellt und dauerte bis 3 Uhr Morgens
Seitdem iſt es faſt verſchwunden

e Deutſches Reich
X Berlin 26 Juli Officiös Der Miniſter des

Jnnern hat wie ſchon anderweit bekannt geworden an die
Oberpräſidien eine zur näheren Regelung des Gewerbe
betriebes der Pfandleiher erlaſſene Bekanntmachung
S Veröffentlichung in den Amtsblättern überſandt mit dem

inzufügen daß die betreffenden Polizeibehörden wegen
chleuniger Durchführung und ſtrenger Controle der frag
lichen Vorſchriften mit der erforderlichen Weiſung zu ver
ſehen ſind Der Miniſter führt gleichzeitig aus daß zur
Vermeidung etwaigen Mißverſtändniſſes ſich empfehlen werde
die Polizeibehörden ausdrücklich darauf hinweiſen zu laſſen
daß nach 8S8 34 und 38 der Reichsgewerbeordnung in der
Faſſung des Geſetzes vom 23 Juli 1879 unter den Begriff
des Pfandleihgewerbes auch die ſogen Rückkaufsgeſchäfte
fallen Gleichzeitig mit Veröffentlichung der gedachten Be
kanntmachung werden die zur Regelung des Geſchäftsbetriebes
der Pfandleiher und Rückkaufshändler bisher in Geltung
ſtehenden Specialvorſchriften ausdrücklich außer Kraft zu
ſetzen ſein Es ſollen ferner die Oberpräſidien fich nach
Anhörung der betheiligten Behörden darüber äußern ob es
zweckmäßig erſcheine nunmehr die Anwendung der 88 18
und 21 Abſatz 2 des gedachten Geſetzes auf die einzelnen
innerhalb der Provinzen beſtehenden Pfandleihanſtalten von
Gemeinden oder weiteren communalen Verbänden anzuordnen
Jnſoweit dieſe Frage zu bejahen ſei ſollen ſchon jetzt Entwürfe
veränderter Reglements der betreffenden Anſtalten aufgeſtellt
und dem Miniſter vorgelegt werden Es würden jedoch in
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ſein welche in dem Geſetze vom 17 März 1881 beziehentlich
der nunmehr in Anſchluß an daſſelbe erlaſſenen Bekannt
machung nicht Gegenſtand der Regelung geweſen ſind

Das Befinden des Kaiſers in Gaſtein ſoll ein ausgezeich
netes ſein Ueber die Dauer ſeines Aufenthaltes in Gaſtein
ſowie über die Abreiſe von dort iſt gegenwärtig noch nichts
Näheres bekannt Verſchiedentlich wird als Tag der Abreiſe
der 5 Aug genannt doch ſind bis zur Stunde definitive
Beſtimmungen noch nicht getroffen worden Die Prinzeſſin
Friedrich Karl von Preußen gedenkt am 27 Nachmittag
zur Beiwohnung der Confirmation des Prinzen Aribert ſich
an den anhaltiſchen Hof nach Wörlitz zu begeben und wie
man hört nach ſtattgehabter Feier dort auch noch einige Zeit
zum Beſuch bei der herzoglich anhaltiſchen Familie zu ver
bleiben Montag den 25 Juli wurde am königlichen Hofe
der Geburtstag der jüngſten Tochter des Prinzen Friedrich
Karl der Prinzeſſin Luiſe Margarethe Gemahlin des
Herzogs von Connaught geb 1860 gefeiert Prinz Auguſt
von Württemberg wird Ende dieſer Woche von Gaſtein
in Berlin zurückerwartet Nach mehrtägigem Aufenthalte
gedenkt der Prinz Auguſt ſich dann noch wie alljährlich auf
einige Zeit nach dem Harz zu begeben

Der Großherzog von Baden iſt am Dienstag früh
in St Moritz in der Schweiz angekommen Die Groß
herzogin die Prinzeſſin Victoria und der Kronprinz
Guſtav Adolf von Schweden gingen ihm eine halbe
Stunde entgegen Die Großherzogin von Baden eröffnet
einen Bazar für die evangeliſche Kirche zu St Moritz

Die Miniſter v Lutz und v Crailsheim ſind am
Montag zum Beſuche des Fürſten Bismarck von München
nach Kiſſingen gereiſt

Jm Monat Juni d J ſind n einem Telegramm der
M gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres aus

Rußland Oeſterreich Ungarn und den Vereinigten
Staaten von Amerika in den freien Verkehr des deutſchen
Zollgebietes mehr eingeführt worden an Weizen
57,861 Doppelcentner an Hafer 91,567 Doppelcentner an
Mehl 37,957 Doppelcentner Dagegen iſt die Einfuhr von
Roggen in dem genannten Monate gegen diejenige des Vor
jahres um 341,395 Doppelcentner zurückgeblieben Auch an
Gerſte ſind 14,773 Doppelcentner weniger eingegangen

Jn Hammerſtein einem Städtchen in der Nähe Neu
ſtettüns haben ſich die daſelbſt vor Kurzem vorgefallenen Ex
ceſſe wiederholt Mittwoch Abend rotteten ſich 50 junge Burſchen
zuſammen und zogen unter Hep hep Rufen und Juden raus
vor das Geſchäftelokal des Kaufmanns W Hirſch Die kriege
riſche Stimmung wuchs in den folgenden Tagen ſo daß auf
Anordnung des Landrathsamts in Schlochau am Sonnabend
vier berittene Gensdarmen nach Hammerſtein citirt wurden Am
Sonntag Abend endlich begann der Tumult Die Fenſter und
Laden der jüdiſchen Wohnungen wurden zertrümmert Die
vier Gensdarmen konnten den Ausſchreitungen keinen Einhalt ge
bieten Nicht ohne einen pikanten Beigeſchmack iſt übrigens
die Thatſache daß der Redaction der Neuen Stettiner Zeitung
von der Neuſtettiner Polizeiverwaltung ein Bericht der antiſemi
tiſchen Norddeutſchen Preſſe zur Berichtigung des Artikels der

Stargarder Ztg über die Neuſtettiner Tumulte zugeſandt wird
Jn der betr Nummer der Nordd Pr heißt es u A

Die beiden Cohns begaben ſich mit der ihrer Race eigen
thüml ichen Unverſchämtheit ſchleunigſt unter Zurücklaſſung
ihrer Kopfbedeckung zur Polizei wo ſie den Mordanfall in

dieſen Reglements lediglich diejenigen Verhältniſſe zu ordnen ihrer beliebten verlogenen Weiſe vortrugen

Oberländer wie Raketen durchſchneiden Das Wildpret und die
Krapfen erhalten den richtigen Geſchmack durch des Rechtsanwalt
Reinartz Düſſeldorf gewandte Worte auf den Prinzen Ludwig
von Baiern den Ehrenpräſidenten des Bundesſchießens Die
dann folgenden jungen Hühner und den Salat betoaſtet Dr
v Erhardt der Erſte Bürgermeiſter von München in logiſch
richtiger Verbindung mit einem Hoch auf die Schützen und den
Pudding auf bairiſche Art pfefferte der Vorſtand des öſterr
Schützenbundes Dr Kopp aus Wien mit einem Toaſt auf die Stadt
München Der unendlichſte Jubel bei all dem iſt ſelbſtver
ſtändlich Die 50 Muſiker zählende Militär Kapelle ſpielte wohl
da oben den Tuſch dazu man ſah wenigſtens die Leute die
Jnſtrumente anſetzen aber hören zu hören war oft kein Ton
Jn der Halle wurde noch getafelt gejubelt gejodelt gejuchzt und
getrunken und getoaſtet die Kellner arbeiteten im Schweiße ihres
Angeſichts draußen aber hatte Punkt 4 Uhr das Concurrenz
ſchießen auf die erſten 10 Becher begonnen Zwanzig Minuten
ſpäter hatte auf ſeiner ihm durch s Loos zugefallenen Feldſcheibe
Knecht Gewehrfabrikant aus St Gallen den erſten Becher aus
geſchoſſen 2 Min ſpäter Körding Hannover den zweiten
wieder 4 Minuten ſpäter Fuhr aus Mombach für Mainz
den dritten I Minute ſpäter L Beyerle aus Frankfurt a M
den vierten u ſ f 341 Minuten nach 4 Uhr waren alle zehn
Becher auf den Feldſcheiben ausgeſchoſſen Vier davon hatten
ſich die Schweizer geholt Auf den Standſcheiben waren die
Becher genau um dieſelbe Zeit ebenfalls ausgeſchoſſen Auf die
Schweizer entfielen von dieſen nur zwei auf die Tiroler
drei einen holte ſich Fabrikant Söllmann Hannover in
29 Minuten einen Val Poſe Berlin in 30 Minuten
Die auf der Muſiktribüne auf dem Feſtplatze concertirende
Capelle des kgl baier 1 ſchweren Reiterregiments tritt vor dem
Mittelbau der Schießhalle an und der Zug der glücklichen
Schützen bewegt ſich zum Gabentempel wo unter den Klängen
der Muſik die feierliche Ueberweiſung der erſten Becher an die
Sieger durch den Ehrenpräſidenten den Prinzen Ludwig von
Baiern vor ſich ging Dann begann das allgemeine Schießen

Am Abend war die Feſtſtadt denn einen Schützenfeſtplatz
im gewöhnlichen Sinne bedeutet der Feſtplatz nicht durch
electriſches Licht nahezu taghell feenhaft beleuchtet Auf und
ab wogten die nach Hunderttauſenden zählenden feſtlich bewegten

Maſſen Allüberall Freude Ausgelaſſenheit faſt Muſik Geſang
Die großen Reſtaurants der verſchiedenen münchener Bräue
auf der Weſtſeite des Platzes ſtrahlen in nahezu halbſtündiger
Entfernung in einem Lichtmeere Tauſenden von glühenden
Augen gleich leuchten die farbigen Ballons hinein in den lauen
Sommerabend Ein unvergeßlicher Anblickl Aus der Halle
dröhnt frenetiſcher Jubel Jede Concertnummer welche die
Capelle des öſterreichiſchen 38 Jnfanterie Regiments aus Wien
producirt, wird raſend beklatſcht und bejuchzt und wenn

die Muſik daraufhin die Nummer wiederholt bricht der
Beifallsdonner in neuer vermehrter Auflage los Es iſt als
tobte die Menge den Beifall Dabei kann kein Apfel zur
Erde wer ſitzt ſitzt wer ſteht braucht nicht zu ſehen daß er
nicht falle er könnte nicht zur Erde auch wenn er ohnmächtig
würde Wer einen Platz an einem der 209 Tiſche erwartet hat
preiſt ſich glücklich er iſt geborgen Aber die Blumenmädchen
verſtehen doch ſich durchzuwinden und auch die Liqueurjung
frauen Au Liqueur gefällig verſtehen das Der

Schützenmeiſter von Tegernſee eine allem Anſcheine nach ge
wichtige Perſönlichkeit trinkt mir mein Bier aus Seinen Jrr
thum gewahrend und hörend daß ich das mir nur zur Ehre
rechne erzählt er mir als Entſchädigung daß er den Lohmer
in Leipzig neulich in ſeine Compagnie aufgenommen hat und
daß der Rudi von Oeſterreich als er in Tegernſee war auf die
Scheibe gefehlt hat Er der Schützenmeiſter war halt mit
ſelber hinter geweſen Aber drei Tauſend Menſchen waren
dabei Der Kaiſer ſelber ſchießt ſicher auf die Scheibe

Die Beleuchtung der Halle durch electriſches Licht übergießt
die grünen Gewinde und das Geäſt der Bäume mit einem
magiſchen Zauber umweht das Ganze wie mit poetiſchem
Dufte Kunſt und Poeſie haben überhaupt weſentlichen Antheil
am Gelingen des Feſtes Die Dichter verherrlichen es weihen
es mit weiſen ſchönen gemüth und humorvollen Worten Auch
der Norden hat ſein Theil dazu geſpendet So widmet
Felix Dahn in Königsberg dem Feſte die folgenden
Schnaderhüpf ln vom Oſtſeeſtrand

Bei enk rauſchen Latſchen
Bei uns rauſcht es Meer

Und Ees trint s net weni
Aber hier trinken s mehr



Jn Karlsruhe fand am 24 d die von dem Landesaus
ſchuß der national liberalen Partei berufene Verſammlung
von Vertrauensmännern ſtatt welche die von dem Landesaus
ſchuß umgearbeiteten Entwürfe eines Wahlaufrufes und eines
Wadlprogramms in mehrſtündiger Erörterung berieth Beide
wurden von etwa 200 Anweſenden aus allen Theilen des Landes
herbeigekommenen Vertrauensmännern einmüthig angenommen

Halle den 27 Juli
Dem Director des landwirthſchaftlichen Jnſtitutes unſerer

Univerſität Herrn Profeſſor Dr Julius Kühn iſt der Cha
rakter als Geheimer Regierungsrath verliehen

Meteorologiſche Statton

26 Juli 10 U Ab 27 Juli 6 U Mrg
Barometer Millim 740,14 748 94Thermometer Celſius 15,25 1425Rel Feuchtigkeit 66,270 70260Wind SW4 SW 427 gar 6 Uhr früh Das trübe regneriſche Wetter hielt
bei fallendem Barometer 740 geſtern noch an abends undnachts Südweſtſturm Bar 749 Sldweſt ſtürmiſch halb bedeckt

Therm 140 Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 4 7,2
Waſſerwärme der Saale 15 der Unſtrut 15 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
26 Juli 8 Uhr morgens Die geſtern über der Nordſee be

findliche Depreſſion iſt nicht wie vermuthet ſüdoſtwärts ſondern
nordoſtwärts fortgeſchritten Die Unterſchiede im Luftdruck über
dem nördlichen Theile von Mitteleurova hatten ſich mehr aus

eglichen und die Luftbewegung war hier ſchwächer geworden
itteleuropa hatte trübes vielfach regneriſches Wetter bei zurück

gehender Temperatur Haparanda 754 17 Südoſt mäßig be
deckt Hamburg 751 16 Südweſt ſchwach bedeckt Berlin 750 18
Südweſt ſtill Regen Wien 755 29 Südoſt leicht halb bedeckt
Trieſt 757 27 ſtill heiter Wiesbaden 752 16 Süd ſtill Regen

Auf den Shetland Jnſeln wüthete am 21 d ein heftiger
Sturm 11 Fiſcherboote ſind untergegangen 63 Perſonen
kamen in den Wellen um

Provinzial Nachrichten
t Delitzſch 26 Juli Herr Rechtsanwalt Wölfel

welcher bekanntlich in der am 10 d hier ſtattgefundenen Ver
trauensmänner Verſammlung einſtimmig als Reichstags
Candidat der Liberalen für den Delitzſch Bitterfelder
Wahlkreis aufgeſtellt wurde hat geſtern zu geſagt die Can
didatur anzunehmen

s Eisleben 26 Juli Augenblicklich wird von hier nach
Rothenſchirmbach eine Telegraphenleitung geiegt die
Mitte Auguſt dem Betriebe übergeben wird Von Rothenſchirm
bach ſoll dann von privater Seite bis Oſterhauſen ein Fern
ſprecher eingerichtet werden

K Zörbig 25 Juli Eine Woche voller Feſte liegt hinter
uns Am 20 d feierte die Kinderbewahr Anſtalt von Heller s
Stiftung begründet von der zu Anfang d Js in Halle ver
ſtorbenen Frau Dr Heller ihr Sommerfeſt Die Anſtalt erfreut
ſich unter der jetzigen Leitung durch Frau Hertel eines leb
haften Beſuchs Das Feſt war für die zahlreich erſchienenen
Kinder und ihre Angehörigen ein Tag der Freude und des
Jubels Am 22 vereinigte das Sommerfeſt des von Fräulein
L Hinſche geleiteten Kin dergartens eine große Anzahl von
Freunden dieſes ſo beliebten Jnſtituts Die Kleinen erfreuten
durch ihre lebhaften Spiele und rin alle Anweſenden
Ein drittes Sommerfeſt gab Hr Cantor Knothe geſtern dem
von ihm ſo vorzüglich geleiteten Kirchen Chor Die Geſangs
Vorträge welche exact und fein nüancirt ausgeführt wurden
feſſelten das ſehr zahlreich erſchienene Publikum bis zur Nacht
an den Garten des Schützenhauſes

y2 Mühlhauſen 25 Juli Heute früh kurz nach 6 Uhr
wurde in der Schwemmnotte durch einen Gerbereiarbeiter die
Leiche eines neugeborenen Kindes weiblichen Geſchlechtes
gefunden Der kleine Leichnam hatte einen Strick um den Hals
und hat anſcheinend ſchon mehrere Tage im Waſſer gelegen
Vermuthlich iſt an dem Stricke ein Stein befeſtigt geweſen
Die Leiche iſt auf Veranlaſſung der Polizei nach dem ſtädtiſchen

Nordhaufſen 26 Juli Heute fand hier die Einführung
de r Dr Haaſe an der Nicolaikirche alsSuperintendent der Diöceſe Nordhauſen ſtatt Die Handlung
wurde vom Herrn General Superintendenten D Möller aus
Maadeburg im Beiſein de Diöceſangeiſtlichkeit und der ländlichen
Lehrer vollzogen Der Feſtpredigt welche der Herr General
Superintendent hielt lagen die Worte Paulus an die Römer
Apoſtelgeſchichte 8 37 zu Grunde Ein hieſiger Lehrerchor ſang
den 121 Pſalm und das Heilig iſt der Herr Zebaoth

D Wittenberg 26 Juli Der Conſum Verein E
hat in dem verfloſſenen Halbjahre wieder eine gute Geſchäftslage
gehabt Die Mitgliederzahl beziffert ſich auf 500 Jm letzten
Semeſter nämlich war der Zuwachs ein ungewöhnlich ſtarker
trotz der von einer Anzahl Gewerbetreibender hervorgerufenen
Agitation gegen denſelben reſp gegen den Kaſſirer welcher
ein Bürgerſchullehrer iſt Jm Laufe des Jahres ſoll ein zweites
Geſchäftslocal eröffnet werden Der Markenerlös betrug 15,892

der Waarenerlös 25,688 M 41,580 M Vom Netto
Ueberſchuß 3631 ſollen auf Dividendenmarken 8 Proc
1317 M gut geſchrieben oder ausgezahlt werden 313 M erhält
der Vorſtand Aufſichtsrath und die Commiſſionen als Remune
ration die übrigen Beträge werden einſtweilen ſicher unterge
bracht Am Freitag Abend gegen 11 Uhr wurden von zwei
Unterofficieren der im Brückenkopfe liegenden Füſilier Compagnie
und anderen die Chauſſee herkommenden Perſonen Hilferufe
von der Elbe her vernommen die wie man ſich bald überzeugte
von einer mit dem Waſſer ringenden weiblichen Perſon her
rührten Eine Rettung war nicht möglich da ein Kahn nicht
vorhanden war Am anderen Tage r die genannten
Militärs die Leiche Aus dem Geburtsſcheine ergab ſich daß
die Lebensmüde die 25 jährige Tochter des Ortsſchulzen S aus
Aken iſt Sie trug ein ſchwarzſeidenes Kleid goldene Ohrringe
Broche und Ringe Hut und Körbchen hielt ſie kramphaft in den
Händen Auf dem Friedhofe bei Kleinwittenberg wollte ſich einverſchmähter jugendlicher Liebhaber ein Fieſiger Fabrik
arbeiter mitelſt Terzerol er ſchießen wurde aber nach drei
vergeblichen Verſuchen von herzugeeilten Perſonen daran ver
hindert Der Häusler H in Apollensdorf hatte vor ca 14
Tagen eine milzbrandige Kuh ſchlachten laſſen Der Fleiſcher
welcher dabei inficirt worden war iſt durch rechtzeitige Behand
lung in der Klinik in Halle gerettet aber eine ältere Frau iſt
an einem ins Geſicht erhaltenen Jnſektenſtiche geſtorben Wahr
ſcheinlich hat das Jnſekt das von einer milzbrandigen Kuh aufs
genommene Gift auf die Unglückliche übertragen

u Bad Schmiedeberg 26 Juli
aus einem einzigen Körnlein mit 56
gut ausgebildeten fruchtreichen Aehren ſich befindet
man an daß in einer Aehre durchſchnittlich 30 Körner ſind ſo
hat das ausgeſäete Korn nicht weniger als 56 30 d i 1680fältig
getragen Was im Allgemeinen die einzelnen Körnergattungen
betrifft ſo ſteht Korn durchaus ſchön und verſpricht voraus
geſetzt daß die Witterung während der Erntearbeiten günſtig
bleibt dieſe Fruchtgattung eine gute Ernte Ebenſo berechtigen
Weizen Hafer und Gerſte zu den ſchönſten Hoffnungen
Kartoffeln haben durch den Gewitterregen in der verfloſſenen
Woche ein beſſeres Ausſehen gewonnen und verſprechen ebenfalls
eine leidliche Ernte

Dem Förſter a D Bremer zu Marienborn im Kreiſe
Neuhaldensleben dem bisherigen meindevorſteher Schiedt
zu Uechteritz im Kreiſe Weißenfels und dem herrſchaftlichen
Diener Leipziger zu Droyßig in demſelben Kreiſe iſt das
allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Die Ernennung des ordentlichen Lehrers Dr Hasper
am Domgymnaſium zu Naumburg zum Ober Lehrer an derſelben
Anſtalt iſt genehmigt worden

Nach einer Publication des königlichen Amtsgerichts zu
Erfurt iſt der am 16 September 1873 über das Vermögen
des Thüringer Bankvereins Actiengeſellſchaft zu Erfurtverhängte Concurs durch die nunmehr bewirkte Schlußver
theilung der Maſſe beendigt

Die diesjährige Lehrer Conferenz am Seminar zu
Weißenfels wird Donnerstag den 18 cr von Vorm
9 ab in Schumanns Garten die Volksſchullehrer Con
ferenz am Seminar zu Delitzſch Donnerstag den 25 Auguſt
von 10 Uhr vormittags ab gehalten werden Zur Beſprechung
kommt bei letzterer der erdkundliche Unterricht in der Volks

Leichenhauſe geſchafft worden Zur Ermittelung der unnatür ſchule
lichen Mutter wurden ſofort Unterſuchungen eingeleitet

S Eilenburg 26 Juit Geſtern Nachmittag ſpielten in der
Vorſtadt Kültzſchau einige k jährige Kinder am Ufer der Loſſa
Ein kleiner Wagen wurde dabei von ihnen auf dem Damme hin
und n und geſchoben Als nun einmal der Wagen zu
ſtark in Bewegung geſetzt war konnte das A4jährige Töchterchen
der Wittwe Burkhardt welches an der Deichſel ſtand denſelben
nicht erhalten und ſtürzte mit ihm in das Flüßchen Die Spiel
gefährten flohen erſchreckt davon ohne Hilfe zu holen und das
Sind ertrank

Bei enk ſchiaßt ma Gamſeln
Bei uns Elch und Wölf

Und bis ihr ſechs Maß trinkt
Da trinken s hier zwölf

h

Mir tragen bis Johanni
An Bärenpelzrock

Und der Mai Trank am Pregel
Js a ſiedhoaßer Grog

Und halt n mer feſt zamma
Mit Sabel und Bix

Na thuat uns koa Teiſi
Und koa Ruß thuat uns nix

2 7
Und i wünſch enk nach m Schiaß n

Daß irr rrau net z enDen habt s ſcho ehvor
Der Bixen Toni aber faßt ſeine Schützenphiloſophie in

folgende Sprüch
Bild Dir auf s Treffa

Net all s z viel ein
Es waar ja leicht mögli
Daß s Zuafall kunnt ſein

2

A mal ſchieaßt an Punkt
Und a mal ſchieaßt daneb n
Und akrat wiea beim Schieaß n
So geht s Dir im Leb

7

7

Wenn d Kugel S Bier hat
Nach wackelt ſ im Lauf
Drum hör mit m Trinken
Beim Schieaßn bald auf

e

Woaßt Freund was mie 5 gift wenn
ma Zieler koa

Ohrfeig n geb n kann

2

zn Aſ h herrſcht bereits wieder trotzdem erſt
kürzlich vom Landgerichte Halberſtadt über zwei dortige Fleiſcher
wegen Verkaufs trichinöſen Fleiſches ſehr empfindliche Strafenverdängt wurden die Trichinoſe Gegen 50 Perſonen be

finden ſich der M zufolge in ärztlicher Behandlung
Am Sonntag Abend wurde bei Groß Salze der Acker

beſitzer Alsleben aus Eggersdorf beim Wildern überraſcht
und durch den Feldhüter Kröhne verhaftet Der Wilderer ſchoß
wiederholt nuf den Feldhüter und die ſich an ſeiner Verfolgung
betheiligenden Perſonen und verwuudete den Arbeiter Schrader

Es klingt kaum glaub
haft wenn ich ſchreibe daß hier eine Roggenſtaude entſtanden

Halmen und eng
mmt

ſchwer durch einen Schrotſchuß Während des Transportes 3
Gr Salze ſtieß Alsleben wiederholt die Drohung aus ſich na
r ſeiner Strafe fürchterlich an dem Feldhüter rächen
zu wollen

j Jena 26 Juli An eine Ausführung des Be
ſchluſſes behufs Gründung eines Fonds zur Unterſtützung
armer deutſcher Studenten in Prag wird vorläufg in
folge der vielfachen Parteiungen unter den Studenten wohl
nicht zu denken ſein Der hieſige academ hiſtoriſche Verein
macht deshalb in einem Aufrufe an die hieſigen Commilitonen
den Vorſchlag durch einen einmaligen beliebig großen Beitrag
den deutſchen Schulverein in Oeſterreich zu unterſtützen zu

e Zwecke Liſten zum Einzeichnen der Beiträge aufgelegt
wurden

Bei einem Umbau im Hauſe des Lackirer Scheuer in
Deſſau wurde ein kupferner Behälter mit 145 Stück Münzen
verſchiedener Größe aus dem 16 und 17 Jahrhundert gefunden
Vermuthlich ſind die intereſſanten und ſehr gut erhaltenen
Münzen während des 30 jährigen Krieges verborgen worden

Der Pfarrvicar Luther in Pößneck der das kürzlich
auch von uns wiedergegebene famoſe Jnſerat im dortigen
Tageblatt erlaſſen hat iſt von der herzogl Staatsregierung

ſuspendirt worden
S

Vermiſchtes
Theure Erinnerungen Jm Anſchluß an eine kürzliche

Meldung daß im Mauſoleum zu rc nahe der
Decke vier Kränze vorhanden ſind die vor 70 Jahren von den
Kindern der Königin Luiſe als erſte Liebesgabe auf das Grab
der theuren Mutter niedergelegt wurden ſchreibt die KreuzZtg
Ebenfalls von allgemeinem Intereſſe dürfte ſein daß in Hohen
zieritz noch der Kranz hängt den die damaligen Prinzen
Friedrich Wilhelm der ſpätere König Friedrich Wilhelm IV
und Wilhelm unſer Kaiſer am Morgen des ſchmerzvollen
19 Juli 1810 im Hohenzieritzer aus Eichenlaub
wilden Blumen und den zarten hellen Lieblingsroſen der
Königin den ſogenannten blush roses oder maidenblush für
das Todtenbett der Mutter wanden Es geſchah dies unter dem

roßen uralten Birnbaum wohl einem der älteſten Obſtbäumeſu eutſchland überhaupt unter welchem die Königin in den

letzten Tagen ihres Lebens oftmals und gern verweilte Die
Zeit hatte den Kranz ſehr mitgenommen auch iſt wohl manches
trockene Blatt deſſelben hierhin und dorthin zum Andenken ge
wandert So hat ihn denn die verſtorbene Großherzogin
Mutter Marie von Mecklenburg Strelitz die Schwägerin der
Königin Luiſe vor mehreren Jahren unter Glas und Rahmen
an der Eintrittsthür zum Sterbezimmer der Königin im Hohen
e Schloſſe aufhängen laſſen Ein Blatt mit einigen Er
nnerungsworten an den Sterbetag Luiſens unterzeichnet von

den Geſchwiſtern derſeben Charlotte Herzogin von Hildburg
hauſen geſtorben 1818 Thereſe Fürſtin von Thurn und Taxis
geſtorben 1839 Friederike Königin von Hannover geſtorben
1841 Großherzog Georg von Mecklenburg Strelitz geſtorben
1860 und ren Karl geſtorben 1837 iſt mit in den Rahmen
zum Andenken eingefügt

Großer Bankdiebſtahl Eine Depeſche aus Havanna meldet
daß zwei Angeſtellte der Filiale der Spaniſchen Bank in Ma
tanzas das Jnſtitut um eine Summe von 200,000 Dollars in
klingender Münze beraubten und hierauf an Bord des Dampfers
Alicante der von einem Helfershelfer unter dem Vorwande

Vieh aus Mexiko zu importiren gemiethet worden war ent
kamen Man vermuthet daß ſie ſich nach den Vereinigten
Staaten gewendet haben

Ein großes Fiſchſterben wird ähnlich wie aus Thüringen
auch vom Neckar und franzöſiſchen Gewäſſern gemeldet Auf dem
Neckar ſchwimmen viele Tauſende todter Fiſche namentlich
Barben und zwar in der Größe von 1 2 Pfd Man kennt
auch dort die Urſachen der Erſcheinungen nicht Manche ſind

ſie dem Einfluſſe der ſtarken Gewitter zuzuſchreiben
ämmtlichen Fiſchen iſt die Schwimmblaſe geplatzt

lMuttermord in einem Wahnſinnsanfalle Es
iſt die entſetzliche That eines achtzehnjährigen jungen Mannes
in Berlin über welche Folgendes gemeldet wird Jn dem Hauſe
Louiſenſtr 18 Hof part in Berlin wohnte die Wittwe Henriette
Caroline Greiner geb Schinges geb am 30 Mai 1830 zu Frei
burg Dieſelbe hatte vor etwa acht Tagen ihren einzigen acht
zehnjährigen Sohn Hermann der früher auf der dortigen Uni
verſität ſtudirte ſodann aber als geiſteskrank der Jrrenanſtolt
zu Dalldorf überwieſen worden war zu einem Beſuche von dort
abgeholt Da ſich der Zuſtand des jungen G anſcheinend etwas
gebeſſert hatte wurde ihm von der Anſtaltsdirection ein acht
tägiger Urlaub bewilligt der geſtern am 26 d abgelaufen war
Jn der Nacht zum 26 nun gegen 31 Uhr hörten Hausbewoh
ner mehrfach Stöhnen und Röcheln aus der ſchen Wohnung
dringen ohne daß ſie demſelben jedoch weitere Beachtung ſchenk
ten Etwa 15 Minuten ſpäter ließ ſich der junge der ſeinen

Der ſchönſt Schuß den iWeina Lebta hab than
War der wier i s Deandl
Jn s Herz troff n han

e

A Wein nach m Schieaßn
Dees is net ſo übl
Doch s Lieabſt is ma allweil

As Bräumoaſterſtüb
e

Und mei Bix is mei Bix
Und dei Bix is dei Bix
Und dees is die alt Wix
Mit and re da triffſt nix

Und ſiechſt an ſchwarzen Punkt im Leb n
Und is a no ſo groß
Den nimmſt am beſten glei aufs Korn
Und ſchieaßt friſchweg drauf los

H Meißner
h

Aus dem Leben einer Künſtlerin
Novelle von

Albert Lindner
I

Zwei Brauſceköpfe und ihr Findling
Der Schulrector Friedrich Preller der ſeit dreißig Jahren

der höheren Knabenſchule in dem Städtchen S vorſtand
war unverheirathet geblieben Einſam lebte der nun gchtund
Wrhigtit ge Mann ſeine Tage dahin Ob auch freudlos
Das iſt undenkbar denn jedes Geſchöpf bedarf ſeiner Freude
am Daſein ſie ſieht nur bei Jedem verſchieden aus und
wenn der Eine mit Vorliebe ſich alte Schwarten zuſammen
kauft hat es der Andere vielleicht mit ſeinen Bienen und
Bienenſtöcken Man ſah dem Rector aber die Eheloſigkeit
auch gleich an Auf ſeinem Vorhemdchen das er wochenlang
trug lag ewiger Schnupftabak die Bartſtoppeln kratzte er

alle Monate einmal eigenhändig und mit nicht immer

11

2 ſcharfem Meſſer aus dem vollen plumpen Geſicht Gar

oft lief er während das eine Bein mit dem unteren Saum
hinten im kurzen Stiefel ſaß daß die Strippe herauesſtarrte
über die Gaſſe oder hielt ganze Vormittage in ſolchem Auf
uge Unterricht Ein weibliches Weſen duldete er iner Dienſtwohnung nicht wenigſtens nicht täglich Die

beſſeren vorderen Zimmer wurden alle vier Wochen gereinigt
und da wars noch ſauber weil er ſie nicht betrat Jn ſein
Studirzimmer aber was zugleich Empfangszimmer war
durfte die alte Aufwärterin die täglich zweimal zu ihm kam
mit Waſſer und Beſen alle Jahre nur einmal das war
wenn die acht Pfingſtferientage begonnen hatten Da nahm
ſich der Rector einige der größten Jungen ſeiner erſten Klaſſe
und packte mit ihnen ſeine Bücher und Schriften in die
Schränke und verſchloß fie mit großen Schlöſſern damit demStaub und Scheuerlappen nichts erreichbar bliebe als der

Fußboden und die Möbel Dann nahm er e lange Pfeife
füllte den Beutel ſchnalzte ſeinem großen Hund Dianga der
auf dem Sopha lag ſteckte noch den Homer in die Taſche
oder einen Band Cicero und machte ſeine achttägige
tour durch das nahe Waldgebirge Kam er dann nach Hauſe
ſo erging s ihm mit ſeiner Wohnung wie einſt mit ſeinem
Hut Denn als er einmal auf dem Amt zu thun hatte und
den alten braunen Filzhut die älteſten Leute behaupteten
wenigſtens ſie erinnerten ſich daß er braun geweſen als er
ihn gekauft habe im Vorzimmer ließ machten ſich die
Amtsdiener den r den Hut gründlich zu bürſten und
mit Fleckwaſſer zu reinigen Als der Rector dann zurück
kam ſuchte er ſeinen Hut beſah ihn von allen Seiten warf
ihn wieder fort und fragte ob Jemand ſeinen Hut wegge
nommen oder vertauſcht habe Eben ſo meinte er als er
nach der Tour ſeine Wohnung wieder betrat er müſſe ſich
durchaus im Hauſe geirrt haben

Sein Studirzimmer zu betreten war eine Strafe weil
der Raum unerträglich nach dem Parfüm ſeiner Diang roch
und war Jemand ſo unbeſonnen den angebotenen Platz auf
dem Sopha anzunehmen ſo ging er die Kleider mit weißen
Hundehaaren bedeckt wieder weg

Jedes Geſchöpf hat ſeine beſondere Freude am Daſein wie
6oben behauptet wurde Das war für den Rektor der Aufent
halt in ſeinem Studirzimmer deſſen Duft er ſchon ſo wenig
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gänge Reſultate aus den Beobachtungen der meteorologſſchen

nzug angezogen hatte von dem Portier die Hausthürderen u viere e wohin er ſchon ſo früh wolle antwor
tete er daß er um 4 Uhr 30 Min mit der Nordbahn verreiſen
mäſſe Dieſer Umſtand in Verbindung mit dem anfangs er
wähnten Stöhnen erweckte bei dem Portier Verdacht und er
begab ſich daher mit einigen inzwiſchen wach gewordenen Hauk
bewohnern nach der G ſchen Wohnung Hier bot ſich den Ein
tretenden ein entſetzlicher Anblick dar Die noch ſehr rüſtige
Frau G lag am Eingang zur Wohnung in einer großen Blut
lache und kämpfte anſcheinend mit dem Tode Geſicht Stirn
und Hinterkopf waren über und über mit Wunden bedeckt und
neben der Frau lag eine kleine abgebrochene Scheere mit der
ihr augenſcheinlich die Wunden im Geſicht zugefügt worden
waren Jn der Wohnung herrſchte eine furchtbare Verwüſtung
Das Bett und der Fußboden waren mit Blut bedeckt auf einem
Stuhl lag das ebenfalls von Blut durchtränkte Hemd des Soh
nes und daneben eine zerbrochene Gacdinenſtange mit der er
offenbar die erſten Schläge nach ſeiner Mutter geführt hatte
Ein ſofort hinzugerufener Arzt ſtellte neben vielen Fleiſchwunden
einen Bruch des Naſenbeins Zerſchmetterung des Stirnbeins
und mehrere klaffende augenſcheinlich mit Schädelfrakturen ver
bundene Wunden am Hinterkopf feſt Jn bewußtloſem Zuſtand
aber noch lebend wurde die Frau nach der Charité gebracht
wo ſie indeß um 8 Uhr ohne noch einmal vernehmungsfähig zuFern verſtarb Der ſofort benachrichtigte Criminal Commiſſar

Horn der Staatsanwalt und der Unterſuchungsrichter eilten zur
Feſtſtellung des Thatbeſtandes alsbald an Ort und Stelle
Sicher hat der Sohn in einem Anfall von Tobſucht ſeine ſchla
fende Mutter ermordet Bisher war ſein Aufenthaltsort nicht
zu ermitteln Dem Anſchein nach hat der Sohn nach der That
die Goldſachen und das baare Geld der Mutter ſich angeeignet
Denn von den der Mutter gehörigen Schmuckſachen die nach
einem von ihr angefertigten und von dem Criminalbeamten vor

efundenen Jnventar Verzeichniß in ihrem Eigenthum ſich be
anden zwei goldene Brochen eine goldene Granatbroche und

ein paar Ohrringe iſt nichts vorgefunden worden das Porte
monnaie der Ermordeten war vollſtändig leer und ein verſchloſ
ſenes Spind war mit einer Scheere erbrochen

Todesfälle
Der bekannte Philologe Prof Dr Theodor Bergk iſt am

20 Juli in Ragaz geſtorben Er war am 22 Mat 1812 in
Briggs geboren ſtudirte Philologie und begann ſeine Laufbahn
als Gymnaſiallehrer Als ſolcher war er u A am Joachims
thalſchen Gymnaſium in Berlin thätig 1842 wurde er als
ordentlicher Profeſſor der Ph lologie nach Marburg berufen
1852 nach Freiburg 1857 nach Halle 1869 ging er nach Bonn
wo er ebenfalls noch eine akademiſche Lehrthätiakeit ausübte
1843 1852 gab er die Zeitſchrift für Alterthumswiſſenſchaft her
aus Von ſeinen Publikationen ſind am bekannteſten die Aus
r des Anakreon der griechiſche Lyriker Beiträge zur lateini
chen Gramatik und Geſchichte der griechiſchen Literatur Er

war ein Schwiegerſohn Eduard Meinekes
Ueber das Wirken des Directors der Leipziger Sternwarte
Prof Dr Carl Chriſtian Bruhns deſſen Tad wir geſtern
meldeten wollen wir heute noch einiges nachtragen Der Ver
ſtorbene war geboren am 22 November 1830 in Plön in Hol
ſtein Er lernte im väterlichen Hauſe als Mechaniker und ging
dann nach Berlin zu Borſig Hier wurde er mit dem damaligen
Director der berliner Ster warte Encke bekannt und von dieſer
Zeit an trieb der Verſtorbene mit der ihm eigenen großen Energie
verbunden mit einer unermüdlichen Arbeitskraft eifrig das Stu
dium der Mathematik und Aſtronomie Jm Jahre 1856 pro
movirte er wurde bald nachher Gehülfe an der Sternwarte und
habilitirte ſich an der Univerſität als Privatdocent ſür Aſtro
nomie Nach Arreſt s Weggange von Leipzig erhielt Bruhns
am 7 November 1859 einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor
der Aſtronomie und Aſtronom der neu zu erbauenden Stern
warte welchem Rufe er am 1 April 1860 Folge leiſtete Die
neue Sternwarte wurde im Laufe des Jahres 1861 fertig und
von dieſer Zeit an ſind zahlreiche Beobachtungen daſelbſt ausge
führt Jm Jahre 1863 wurden unter ſeiner Aufſicht eine Anzahl
meteorologiſcher Stationtn eingerichtet Anfang dev ſechziger
Jahre erhielt er die ren zum Commiſſar für die aſtro
nomiſchen Arbeiten der europäiſchen Gradmeſſung Unter ſeiner
Leitung wurden eine große Anzahl telegraphiſcher Längenbe
ſtimmungen und anderer aſtronomiſcher Arbeiten für die Grad
meſſung ausgeführt und im Druck veröffentlicht Das im Jahre
1878 in Leipzig errichtete Bureau für Witterungsprognoſen iſt
m großen Theile eine Schöpfung des Verſtorbenen Erſchienen
ind von ihm Die aſtronomiſche Strahlenbrechung von der
Berliner Akademie gekrönte Preisſchrift Geſchichte und Beſchrei
bung der Leipziger Sternwarte Johann Franz Encke ſein
Leben und Wirken Alexander von Humboldt eine wiſſen
ſchaftliche Biographie im Verein mit einer Anzahl Gelehrten
eine Anzahl populäraſtronomiſcher Aufſätze im Statiſtiſchen
Handbuch und Kalender für das Königreich Sachſen, 11 Jahr

Jn Paris ſtarb am 25 d Frau Marie Blanc die Wittwe
des bekannten zum vielfachen Millionär gewordenen Spielbank
pächters Jn das coloſſale Vermögen theilen ſich drei Kinder

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Juli Die Börſe verkehrte wie

bereits telegraphiſch gemeldet in feſter Haltung und mit faſt
allgemeiner Aufbeſſerung der Courſe Auch der Umfang der
Transactionen war ausgedehnter als in den letzten Tagen
Als Motiv der Feftiglett kann vor Allem die Flüſſigkeit des
Geldmarkts gelten Der Bedarf für Prolongationszwecke iſt
gering und daher wird ein glatter Verlauf der Liquidation
vorausgeſetzt Ein ſolches nimmt man auch für Paris an
Dieſer Platz hatte geſtern eine Bewegung nach oben gemacht
beſonders ſind Jtaliener und Franzoſen nicht unweſentlich
geſtiegen Wien wies ebenfalls geſtern Courserhöhungen auf und
auch heute wurden von der dortigen Vorbörſe Coursaufbeſſerungen
mit der Bezeichnung ſehr feſt gemeldet Creditactien avancirten
dort um 1,10fl Franzoſen um 4fl Lombarden um 3 Galizier
um 1 fl Hier ſetzten Creditactien zu 637 3 M höher als
ſie geſtern um 2 Uhr geſchloſſen haben ein Es machte ſich in
dieſem Papier das Deckungsbedürfniß geltend noch ſtärker aber
ür Franzoſen die mit 621 42 M über ihrem geſtrigen

Coursſtand eröffneten und in kurzer Zeit auf 623 ſtiegen
Lombarden rück en nur um I M vor Andere öſterreichiſche
Bahnen traten wenig in den Verkehr Dagegen entw ckelte ſich
ein ſehr lebhaftes Geſchäft in inländiſchen Bahnen Voran
ſtanden Oberſchleſiſche und Thüringer Erſtere gewannen gegen
geſtern 12 Proc letztere ſtiegen unter ſtarker Nachfrage um
2 i Proc Auch Mainzer begegneten guter Frage und gewannen

Proc wurden aber Anfangs nicht lebhaft gehandelt Auf
dem Rentermarkt beſtand für Jtaliener reges Jntereſſes Jhr
Cours hob ſich geſtern um Procent Ruſſiſche Anlehen
konnten ohne jedoch in lebhaften Umſatz zu treten kleine
Avancen erzielen Noten ſtiegen um Mark Montanwerthe
verhielten ſich ſtill und konnten Anfangs nur ihre geſtrige
Courshöhe feſthalten Jn dem weiteren Verlauf der Börſe
fanden Lombarden beſſere Beachtung Jhr Cours hob ſich
raſch um mehrere Mark Die Haltung blieb bis zum Schluß
feſt aber die Thätigkeit der Speculation reducirte ſich Thü
ringer ſtiegen ferner Man behauptet daß Vereinbarungen
mit den betreffenden Regierungen wegen Erwerbs der Bahn
bereits getroffen ſeien Die Reports ſtellten ſich im Durchſchnitt
auf 5 Procent Schluß ruhig

Ueber die Gerüchte betr Verſtaatlichung der
Thüringiſchen Eiſenbahn ſ ſchreibt die B 3
Wir glauben gut genug unterrichtet zu ſein um dieſe Angaben
als unrichtig bezeichnen zu können Der Miniſter Maybach
verfährt ganz genau wie ein Kaufwann der den einen Kunden
durch den anderen zu reizen verſucht und man darf von dieſem
Standpunkte aus ohne Weiteres behaupten daß er niemals zu
gleicher Zeit eine Propoſition an die Anhaltiſche und die
Thüringiſche Bahn gelangen laſſen wird ſo daß ſich etwa die
Actionäre dieſer beiden Bahnen wegen einer Ablehnung in Ver
bindung ſetzen könnten Unzweifelhaft wird der Miniſter viel
mehr bei den Actionären der Anhaltiſchen Bahn die Befürchtung
zu erhalten bemüht bleiben daß nach einer Ablehnung der Re
gierungsOfferte ihrerſeits dann der Thüringiſchen Bahn eine
annehmbare Propoſition werde gemacht werden Sicherlich wird
alſo deshalb mit der Thüringiſchen Bahn nicht eher Fühlung
geſucht werden als bis eine Entſcheidung der Anhaltiſchen Ge
neral Verſammlung vorliegt Und ſollte wider alles Erwarten
die Anhaltiſche Bahn ſich den Wünſchen des Miniſters auf der
jetzigen Baſis etwa geneigt zeigen dann werden ſicherlich
die Ackionäre der Thüringiſchen Bahn wenig Gutes zu
hören bekommen Kurzum daß der Miniſter jetzt wo
das Votum der Anhaltiſchen Bahn noch ausſteht an die Thürin
giſche herantreten ſollte klingt vollſtändig unwahrſcheinlich
Divide et impera ſagt ein alter Spruch den auch der Miniſter
Mayhbach kennt

Petroleum Bremen 26 Juli Nachm Telegr
Schlußbericht Ruhig Standard white loco 60 Br pr
Aug 7,60 Br pr Septbr Decbr 7,90 Br Antwerpen
26 Juli Nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 18 bez 188 Br vr Aug 18 bez 188 Br
pr Sept 198 Br pr Sept Dec 20 Br Feſt Hamburg
26 Juli Nachm Telegr Ruhig Standard white loco
7,35 Br 7,25 Gd pr Juli 35 Gd pr Aug Dechr

65 Gd Stettin 26 Juli Nachm Telegr pr Herbſt
8,00 Berlin 236 gyi Feſt Raffinirtes Standard
white per Etr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt

Ctr Kündigungspreis M per 100 Klgr Loco per
dieſen Monat 23,9 per Juli Aug per Aug Sept
per Sept Octbr 23,9 M per Oct Nov 246 M per Nov
Dec 25 24,9 bez per Dec Jan 1882

Wafſerſtands Nachrichten
Stationen im Königreich Sachſen, die Biographien verſchiedener
Aſtronomen in der Allgemeinen deutſchen Biographie

entbehren konnte wie der Müller das Klappern ſeiner Mühle
Das war ferner ein Stück Weinberg wohin er nach Schluß
der Schule gegen vier Uhr täglich mit ſeiner Diang ſpa
zierte um draußen vor dem Häuschen eine Flaſche Moſel zu
trinken und das prächtige Thal zu ſeinen Füßen zu betrach
ten Er W nämlich ſeinen Weinkeller halb im Hauſe
halb im Weinberge Das letztere ahnte aber Niemand

Als er nun ſo eines Tages die Chauſſee entlang dem
Weinberge zuſchritt kam eine offene Kutſche gerollt worin
wie die beiden Koffer beim Kutſcher andeuteten ein Reiſender
ſaß der vielleicht nach einem der kleinen Bäder wollte Es
war ein alter Herr mit ſtark ſoldatiſchem Anſtrich Auf dem
dunkeln Tuchrock war ein rothes Bändchen ſichtbar viel
leicht das Abzeichen eines Ordens Den Kopf bedeckte ein
Soldatenkäppi während der Cylinderhut neben ihm auf dem
Sitze ſtand

Diana umkreiſte wie ſie das immer that ſogleich bellend
den Wagen als ſei ſie gewohnt anſtatt ihres Herrn der
ſeines Weges unbekümmert fürbaß ſchritt höflich Guten Tag
z ſagen Sie that das auch mit jedem Fußgänger der
hnen begegnete war aber hinreichend bekannt als ein un
nie zwar lebhaftes aber S Thier das

ſämmtliche Kinder des Städtchens gleich zu Spielkameraden
hatte wenn ſeine Wohlgezogenheit es einmal nöthig machte
die Straße zu beſuchen

Plötzlich hielt der Reiſewagen hinter dem Rector an
Fritz Preller rief der alte Militär rückwärts

Der Rector ſtand ſtill und ſah ſich um
Meint man mich fragte er laut und ſchob ſeine Brille

höher indem er ſich langſam dem Wagen näherte
Der Militär verließ ſeinen Sitz und pflanzte ſich vor demerſtaunten Rektor auf indem er ſag an t em

Lächeln an der unbehilflichen Verlegenheit des alten Schul
tyrannen ergötzte

Nun Fritz Preller rath mal wer ich wohl ſein kann
Kann s doch nicht wegkriegen iſt ſonderbar mirus

mira mirum
Und dabei ſchob er immer wieder an der Brille als ob

das was helfen werde

Saale Halle 25 Juli Ab Unterb 1,66 27 Morg 66

Calbe

berg 12 Roßlau 0 65

Ab am BrückenPezel 0 52
Artern 26 Juli Unterp 68

t We Oberp 141
nElbe 26 Juli Magdeburg 109 Torgau 0,92 Witt n

Bari h 143 Dresden 25 Juli 0 98

Dtſch Reichs Anleihe 102,25 B

23 Gr Präm Pfdbr 123,00bz

v beſter
Ruſſ

Amerik Bonds 59 fd 99,00 G
Oeſt Pap Rente 67,40 bz

Ruſſ Engl 5

Berlin Görlitzer 31,25 W
Berlin Hamburger 285,25 bzG
Köln Mindener 152 60 bzG
Halle Sorau Guben 25,75 B
Magd Halberſt

do
Oberſchleſiſche A u O 241,90 bz

Thüringer Lt A 203,50 bzG

Weimar Gera gar 51,75 B
Saalbahn St Pr 76,40 bzG
ZeſcStcergece 65,90 bz

e

Rumänier 64 25 bz

Trotha 26 Juli Unterh 180 27 Morg 1 80

Na befinn Dich mal, fuhr jener fort Wer war Dein
Stubennachbar als wir Primaner waren Wer hat mir
auf der Univerſität ſecundirt als der lange Weſtfalenfuchs
mir mit einer Hakenquart über die Stirn latſchte Jch werde
den Schmiß wohl mit ins Grab nehmen Da ſieh her
alter Lateiner Er lüftete ſein Käppi und zeigte die Narbe
Auf dem verwitterten Geſicht des Rektors fing es an zu
wetterleuchten

Karl Weiſe ſagte er endlich und bot ihm mit zuckenden
Augenwimpern die freie Hand Ja ja ja ja ich beſinne
mich nun Es iſt eine hübſche Zeit her bora ruit Du
haſt Dich gut conſervirt das muß man ſagen wo willſt
Du hin Karl Weiſe

Das weiß ich nicht alter Junge, lachte der Militär
Das weißt Du nicht
Siehſt Du aber Kutſcher fahr Er voraus und ſpann

Er im erſten Gaſthofe des Städtchens aus Wir kommen
zu Fuße nach das heißt Fritz Preller wenn ich Dich von
nichts abhalte

Nein o nein Jch wollte nach meinem Weinberge wie
alle Tage Aber Deine Geſellſchaft iſt mir natürlich viel
lieber jetzt Diang füt

Es iſt natürlich daß die Auseinanderſetzungen der beiden
alten Herren erfolgten Den Bericht des Rectors über ſeine
Schickſale wollen wir dem Leſer erſparen dafür aber mit an
hören was der Officier aus ſeinem Leben erzählt

Die kleine Stadt beſaß einen Sommeraufenthaltsort auf
den ſie ſtolz war Ein ziemlich großer kreisrunder Wieſen
raum die Vogelwieſe genannt war von einem Kranje von
Reſtaurants umgeben welche zwiſchen mächtigen Rüſtern und
Linden ſtanden deren Laubkronen jeden Ausblick nach der
außerhalb der Wieſe liegenden Welt verwehrten völlig ab
geſchloſſen erſchien der Platz obſchon er auf der einen Seite
die Häuſer der Stadt auf der andern den Fluß berührte
Einwohner und Sommerpaſſagiere belebten die Rundung

Berliner Börſe vom 26 Jult
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn Prior tat Actien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
e Sra Wart VI 104 0 GConſol 400 Anl 106,10 bz o VII 104 00 Bdo h 102,25 bzB Aue do VII 103 40 G

3 StaatsSch Sch 99,00 B 50 do IX 106 75 G
räm Anleihe 1855 153,60b3B Ah /Berl Anhalt G 103 50bzG
ur u Neum Pfdbr 95,50 bz Auge Ber Mabd F 103 75

Sä P andbr Berl Stettin g I III 101,50bG
Sächſ Rentenbr 49 101,359 bz v VI 101,50bG

Gr C B Pfdbr 110,00B o HalleSor G gr 104,25 bz

n A 105,50 Ben e 43 h ää 19 6odenCredi b MainzLudwh 76 106,50bzGdo Central do Pf 79,50 B e v n

o

e VI 104 25bzG
o

4 do 1379 105 50 G
40 do 1880 105,00 G59 KaſchauOderberg 84,60b G
4 Rechte Oderufer
4190 Reiniſche 103,60 G
4 bein Ragpe er 103,75G

do Silber Rente 68 50 bz
talieniſche Rente 91 50 bzB
umänier 829 114,10 B

o 1872 91,00 B
do Anl 4090 1880 75,90 bzB 4 üringer
EiſenbahnStammActien 4 h do V S

BergiſchMärkiſche 124,50 bzGHer rer 137 25 bz Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 172,10 bzG
Disconto Comm 231,10 v G

d 5800 bzGa PrivatbankPeekntnger Cred Bk 105,00bzB

Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 151,00 bz
S Bank 127,75 G
Schleſ BankVerein 113 30 bzG
Weimariſche Bank 99 00 G
Deſſauer Gas 190,00 G
Laurahütte 115 75 G
BPhonix Berg 87,25 bzG

o Lit B 44,59 bzG
Dortmunder Union 30,25 G
Bochumer Gußſtahl 73,75 bz
Hörd Hütt V conv 136 50 bz

Leipziger Börſe vom 26 Jult
M

Stamm Pr B 83,50 B
do O 126,50b G

r

do Lit B gar 196 75 bz B
do Lit gar 101,50 B
do Lit O gar 108,25 bz

Südbahn Lomb 223,00bz

Zf Kgl Sächf 3f Kzl Sächſ Thlrz RentenAnl 333381,65 P 1 Staatsanl 18691 33 103,09 G
3 do 100081 45 by 4 do 1870 1838 102,65 bz
3 do 50081,765 P 4 do 1867 ab 58 500 102,40 G
s do 30081,75 G 34 Landrentenbr 133395,40 bz

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 102,50 bz
3 Staatsanl 1880 38,25 6 do 15879 104,75 G
3 do 13830 98,25 G do 1878 102,25 G3 do 13855 100191,60 bz 5 do Em 1875 105,50 bz
4 do 1847 500 102,30 G 44 Lpz Stadtobl 1868 104,80 P
4 do 1852 68 500 102,50 P do 1876 06,50 bz4 o 1869 500 102,50 G

Eiſenb St Act Div r d u7 b Altenburg Zeitz 154,50 P Eeenee egſbe 160,00 G
1a Auſſtg Teplitz 242,000 5 do Schuldverſchr 104 00
7 Böhm Weſtb 58 ſ13o,0o0 P z Malzf Schtend 170,00 6

5,72 Buſchtiehrad Lit A124,75 P 74 Thür Gasgeſ t 2pz 12250 g
1,48 do z B7573 74 do StammPr 128,00 G
4 DuxBodenbach 50,00 P do 1285 Franz Jeſ 53g 84,75 O 9 Ausl Eiſ Obl

J 104,10 PSt A m Rordbahn 86,50 GFifent St Pra s do Em 187186,25 bz
645 Altenburg Zeiz 186,50 P BZuſchtiehr B Ndw 8800 6
d CottbusGroßenh 105,25 G 5 do n 1871 88 00 P
d Dur Bodenb Lt A 144,0o0 do 16728725
5 do Lt B 143,50 G DuxBodenbach 88 40 G
5 HalleSor GOuben 101 50 G 5 do Em 1871 38 00 P

0Banku Crd Act a Sag goſacher 1560
9 Allg D Cr A Lpz 165,25b3 e 5 do 82,50 G
9 Dresdener Bauk 141,00 P 5 do Em v 1872182,50 G
74 Leipz Bank 141,25 G s RKaſchauOderberger 84 20 G
54 do Caſſen Verein 108,00 G 5 Prag Dux feo Z 68,75 bzG
8 do Disc Geſellſch 119,50 G 5 do II Em fco 168,75 bzG
6 z Sächſ Bank 128,00 G 6 PragTurnan 8,60 P
5 Weimar Bank nene 99,50 E 5 do Em 1870 8,49 G
o Zwickauer 74,50 P do 1874

darauf in der ſchattigen Ecke eines der beſſeren Reſtaurants
und der Officier erzählte

Er habe ſich wie Fritz Preller wiſſe für die Juriſterei
entſchieden gehabt ſei aber in ſeinem erſten Examen durch
gefallen Ohne ſeinen Eltern unter die Augen zu treten habe
er ſich raſch entſchloſſen in England als Freiwilliger gegen
die aufſtändiſchen Sikhs in Jndien anwerben laſſen ſei aber
in Folge des Friedens von Lahore wieder entlaſſen worden
Nach Deutſchland heimgekehrt ſei er in s preußiſche Heer
getreten gerade als der Aufſtand von 1849 in vollem Gange
war Er habe theilgenommen an der Niederwerfung der
badiſchen Revolution und die ganze verfluchte Schweinezucht
mit den Freiſchärlern mit durchgemacht ſei im däniſchen
Kriege auf den Düppeler Schanzen in die linke Schulter
verwundet worden und habe ſeinen Abſchied als Hauptmann
mit Majorsrang nehmen müſſen Jn den letzten Jahren
habe er bei ſeinem längſt penſionirten Vater in Berlin gelebt
Nun der aber geſtorben ſei ziehe er es vor ſeine kleine
Penſion von 600 Thalern in einem Landſtädtchen behaglichen
Aufenthalts zu verzehren

Und ſiehſt Du alter Lateiner da packt ich mein bischen
Habe fuhr dem Süden zu miethete mir einen Gaul und
begab mich auf Entdeckungsreiſen in s Gebirge hinein So
haſt Du mich angetroffen Verwandte hab ich nicht mehr
verheirathet war ich nie warſt Du s Fritz Preller

z Bewahre machte der Rector mit ernſtem Geſicht als
wiſſe er ſich damit einer Todſünde ledig

Und hör mal, fuhr dieſer fort Warum willſt Du
nicht hier bleiben Es wird Dir in S gefallenDer Major klopfte ihm ſchmunzelnd guf die Schulter

Hab s auch ſchon erwogen alter Junge Wie ich das Thal
i durch die prächtige Landſchaft war es ſchon halb
eſchloſſen und als ich Deiner anſichtig wurde da war es
anz Morgen will ich mir mit Deiner i ein kleines
ogis beſorgen Jetzt laß mich den ar aufſuchen damit

Kutſcher und Wirth wiſſen woran ſie ſind

über der ſich der bläuliche Fettdampf der Bratwurſtbuden
lagerte Der Rector hatte den Vorſchlag gemacht za beim
Glaſe Bier weiter zu plaudern und ſo ſaßen e denn bald

Fortſetzung folgt



Bekanntmachung
zur a ung der Truppen der 7 Diviſion während der diesjährigen

Herbſtübungen ſind als ungefährer Bedarf für den Magazinpunkt Löbejün
pro 31 Auguſt bis 6 September cr

ca 85 Raummeter Bivouaksholz
414 Centner Lagerſtroh

329 Hen384 Fourageſtroh47 einſpännige und 138 zweiſpännige Wagen
erforderlich

Behufs Verdingung dieſer Lieferungen und FuhrenLeiſtungen wird
durch den diesſeitigen Deputirten am Donnerstag den 28 Juli er Vor
mittags 11 Uhr im Rathhauſe zu Löbejün ein Termin abgehalten Lie
ferungsbedingungen ſind zur Einſicht im Büreau des Magiſtrats zu Löbejün

weit diesſeitigen Büreau Kaiſerſtraße 87 Vormittags von 8 bis 1 Uhr
ausgelegt

Qualifizirte und kautionsfähige Unternehmer werden aufgefordert ihre
Offerten rechtzeitig und verſiegelt ſowie mit der Aufſchrift Offerte auf
Lieferung von Manöverbedürfmiſſen verſehen bis zum Beginn des Termins
an den Magiſtrat zu Löbejün einzuſenden

Die Offerten ſind den Bedingungen entſprechend abzugeben und müſſen
beſtimmt enthalten die zu liefernden Artikel die Preiſe in Zahlen und Wor
ten und zwar für ein und zweiſpännige Wagen pro Tag für Heu und Stroh
pro Centner für Bivouaksholz pro Raummeter den Vor und Zunamen des
Submittenten und deſſen Wohnort ſowie die Erklärung daß der Submittend
ſich den Lieferungsbedingungen unterwirft

Magdeburg den 19 Juli 1881 Königl Jvtenertnr der 7 Diviſion
iesner

I GruderCoalksbeſte Qualität

Gruder Kochmaschinem
billigſte Preiſe

Halle a5 Magdeb Str 51 Sachsse Co
C

s

Ohne Zwiſchenhändler zwiſchen Frankreich und Deutſchland mit kleinerem

Nutzen und zu niedrigeren Preiſen meine geſunden ächten
arantirt reinen ungegypſten Raturweine dem deutſchen
ublikum zu offeriren durch fortwährendes Annonriren und
ekannimachen die Aufmerkſamkeit der oberen Behörden destaates auf die Saier zu lenken und ſomit uns ſelbſt Weinbergs

beſitzern vor den Manipulationen der Weinfabrikanten zu ſchützen und dieſe
zu vernichten iſt das Ziel meiner Beſtrebungen

e e c a J
S

45

7

See en e e ree S S S e W 2 hh va v 2 dSee e S en dCHATEAU DES DEUX TOURS bei Marseille Eigenthum von Oswald Nler
Die deutſche Preſſe hat mein reelles Unternehmen ſtets unterſtützt von

hohen Seiten bin J zum Kampf ermuthigt worden die Worte des Fürſten

is marvon r ein mußt das Nationalgetränk der
Leutſchen Nation werden

haben überall Echo gefunden und jedem neidiſchen Avre ca mich anonym
J oder öffentlich ob von niedriger oder auch von einflußreicher Seite aus

J gehend habe ich ſtets zu begegnen gewußt
S Seit 1876 begründete 16 eigene Central Geſchäfte nebſtWeinſtuben und i67 ilialen in Deutſchland weitere werden

ſtets gern vergeben liefern den beſten Beweis der Reellität
meines Unternehmens und bezeugen zur Genüge daß dasſelbe
einem langgefühlten Bedürfnifſt entſpreche
o Ich erkläre hiermit einmal für allemal

reine Weine ſind Jämmtlich reinerungegypſter ungefärbter ächter und
geſunder Traubenſaft

verkaufe ſie als ſolche und übernehme jederzeit jede beliebige
arantie hierfür

Mehr kann ich nicht ſagen So lange die gegen mich und mein Unter
nehmen von neidiſcher Seite die mich gewiß nicht ſchonen würde
emachte Denunziationen keine Ia cijtlichen Folgen ergeben kann ſibas Publikum auf meine t ität vuhig verlaſſen und bitte i

um ſein ferneres Wohlwollen

Oswald Nier
Hoflieferant Ehrenkreusz

Nimes und Marseille
h Beſitzer der Weinhandlung nebſt Weinſtube

Aux Caves de France in
er Berlin Dresden Leipzig Stettin Breslau

Hannover Frankfurt a Rostock Danzig
Königsberg i P und Halle a d S

Per Iiüfer u S CoFlasche woduroh sich nach deotsohem
exel Flasche Maasse meine Preise bedeutend ca 209/0 ermässigen

Garrigues roth und welss herd M so

s

a

Olairette roth und weiss naturmüd SPlaines du Rhöne roth mild u Verdauung beförd
Balsse welss naturs echter Muscat Traubengeschm
Grès roth naturs weiss naturm Kranken empf
Chſteau Bagatelle roth krättig vOhtean des deux Tours roth u welss feines Bouque t
M und MAadèere a

Cognao eEb von Wein ro m Sg Echter französ Natur Champagner pr Fl 6,50

Jedes bheliebige Quantum wird vergaandt
Es befinden sich Verkaufstellen meiner Weine in

Halle a S Hauptgeschäft
Kuhgasse gr Märkerstr Ecke

und ferner bei folgenden zum
Halle Central Geschäft

gehörenden Filialen inm
Halle aS bei Herrn Conditor Eschke Leipzigerstr 44Oberröblingen a See bei Herrn C Catlertelä

Bahnhof RestaurateurHästen in Anhalt bei Herrn Kaufmann C V Boas
Sangerhausen bei Herrn Kaufmann Alb Hoffinann
Kindelbrück Th bei Herrn Kaufm W Reinecke

w S

r o t o

Grosse Schluss Auction
und letzter Verkanfstag von

5 Originale Oel Gemälden
S Donnerstag den 28 d Mts

I von 10 Uhr Vormittags an
wozu Kunſtfreunde ergebenſt einladetc 9 Grohes V Weiss

Neuheiten
in

Posamenten
Damenſchneiderei

Agrements
VFranzen W Ta ger Kunſthändler aus Wien z Zeit

Spitzen V W von S Poſtſtraße 8Knöpfe Rüscheyve
d

So AueyerkautJ

V V 2 20e S Ftrick I Häckelgarne I Prachtvoller Ambänge

S Maschinen Zwirn u Seide I DamenMäntelFabrik
Welseh Halle

Schneiderinnen u Wiederverkäufern m gr Ulrichsſtr 17

Extra Preise Ohristian Glaser
F Halle agſS

Seltener Gelegenheitskauf Sparherde

1000 Dtzd rein leinene Taschen
tiüücher mit kleinen Fehlern à

Dtzd nur 2,50 reeller Werth 4,50 S
Penchels Berliner Conmmandit Geschäfth eeanee,

i Ausſtellung Gruppe VII 597Rathhausgaſſe 16 im Stiſtshauſe örign Glesor
Schloſſermeiſtern Halle a/S
empfehlen bei großer Auswahl E Feines Brod aus neuem Roggen

und billigſten Preiſen in der Bäckerei von F Hugo

Pat Windfang Thürfedern eBeſatzungen SchlüſſelrohreDrücker in Horn Brorce III Lotterie von

e Baden BadenStuben und Hausthüren
Holzſchrauben Nieten Werkzenge jeder Art mit Hauptgewinnen im Werthe vonzudo t e eäh 60000 30000Mempelmann Krause 15000 12000 10 000

u 6Kleinſchmieden 8 zusammen 10 000 Gewinne
e im Gesammt werthe von

Mein grosses Lager von Mark 554 400Erneuerungs Loose zur IIIThonröhren Cement und Mauerſteinen I n net
ab meiner Niederlage Moritzkirchhof und franco Bauplatz empfehle Mark sowie Originmal VollI
den Herren Hausbeſitzern zur jetzigen Saiſon zum Canaliſiren Loose für alle Klassen à 10 M

villigſt 46401 h Glia wo empfehlen71977 an der e Nr J Barck Co Halle a S

J

gr Ulricbstrasse 49
a

Tapeten Rouleaux und Wachstuche Claviermuſie
empfiehlt in größter Auswahl zu bekannt billigſten Preiſen er a ter

Gr Klausſtr 4 K Rapsilber Gr Klansſtr 4 el eine inöbl Stube zu verm
NB Tapeten Reste von 16 Stück unter Einkaufspreis 2 mm m M M
Einem hochgeehrten Publikum Halle s und Umgegend die ergebene Mit W Z Auguſt utheilung daß ich eine 5 Filiale meiner Schuhwaaren Fabrik I 2 13 Aue 8

DE 16 Leipzigerſtraße 16 e a ratOourier
e

e

eröffnet habe und ſämmtliche Waaren unter Garantie für nur Hand I Züge
arbeit im Detail zu Fabrik Engros Preiſen verkaufe e nach OReell und billig empfehle Salzbur i TyrolHerrenSchaftStiefeln von 50 4 an I Reihenbal München Schweiz Ia

Herren gut Stiekeln mit Ooppeizeblen 5 und zurück in Courierzügen die
errenZugStiefeln prima auf Rand 7, 50 7 mit J in tne ehe ne n e en velſe ar ten4 a iDamenLederStiefeln pri mm 5 50 October c Geſellſchaftsreiſe nach l e

Damen LederStiefeln prima auf Rand 6 ganz Jtalien Perſönl Führung eorKnabenHuſarenStiefeln prima 4 50 von Herrn Carl Rieſet J FerMädchenSchnür und KnopfStiefeln in großer Auswahl Jm Nov Cairo und Nilfahrt 9
zu entſprechend billigen Preiſen III AnochachtungsvollHogachtw Vurläus Ernst S Kammänniſger v
Nr 16 Leipziger Straße Nr 16 CTuruverein dire

Fabrik und Engros Lager Berlin SO Oranienſtraße 181 n J thwoc Eine
F und Sonnaben ausin der ſtädt Turnhalle muſtChocoladefabrik Fr David Söhne Halle a Curnverein Frieſen chem

Feiſtſtraße 1 Filiale Markt 19 Mittwochs und Sonn Hallempfiehlt feinſte Ohocoladen und Oacao leicht lösliches entöltes abends Abends 8 Uhr fahr
Oacaopulver W Uebung für Mitglieder hortu Zöglinge in Müller s eſBellevue D V ba

Vreyberg s Garten Tala eMittwoch den 27 d Mts Abends 8 Uhr in tp am EiſeGrosses Extra Militair Concert Fampfſchi fahrt z
sgeführt vom Muſikcorps des 107 Jnf Regts Prin ipzih erſt bnicher veitung des Wain rn lhirecong eng w an b zen h An Ubr g

ſage FeeeBei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt n el gelte und
in

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilage mal
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